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Der Inhalt dieses Schreibens wird auch am 28.03.2021 nach dem zentralen Video-Gottesdienst bekanntgegeben. 
 
 
Meine lieben Brüder und Schwestern, 
 
in den letzten Tagen müssen wir leider wieder eine deutliche Zunahme an Corona-Infektionen 
in Deutschland und auch in unserer Region feststellen. Unsere Bundeskanzlerin hat nach der 
letzten Ministerpräsidentenkonferenz die Kirchen gebeten, die Gottesdienste in der Osterzeit 
virtuell zu feiern. Dem wollen wir uns als Neuapostolische Kirche nicht verschließen. In einer 
Onlinesitzung am letzten Mittwoch hat deshalb die Landesversammlung unserer Gebiets-
kirche – bestehend aus den Aposteln und Bischöfen sowie den Bezirksvorstehern – mehrheitlich 
beschlossen, die Gottesdienste von Karfreitag, 2. April, bis einschließlich dem Sonntag nach 
Ostern, 11. April, virtuell zu feiern. Sie werden aus unserer Kirche in Berlin-Prenzlauer Berg 
via YouTube, Telefonkonferenz sowie dem Regionalsender Teltow-Kanal übertragen. Heiliges 
Abendmahl wird in diesen Gottesdiensten nicht gefeiert. 
 
Der Entscheidung war eine kontroverse Diskussion vorausgegangen. Dabei wurde auch die 
Frage bewegt, ob nicht die Grenze der 100er Inzidenz in unserer aktuellen Richtlinie zum 
Corona-Infektionsschutz ausreichen würde, zumal diese derzeit häufig überschritten und 
Gottesdienste ohnehin abgesagt werden. Wir haben uns dennoch entschieden, darüber 
hinaus eine gebietskirchenweite Entscheidung zu treffen. Als Kirche sind wir nicht nur Teil der 
Gesellschaft, sondern auch für das gemeinsame Wohl mit verantwortlich. So ist es schwer 
darstellbar, auf der einen Seite Gott um Weisheit für die Entscheidungsträger in Politik und 
Gesellschaft zu bitten und auf der anderen Seite eine entsprechende Bitte dieser Entschei-
dungsträger zu ignorieren.  
 
Unser Hygienekonzept gilt nach wie vor, d. h. die Entscheidung, ob Gottesdienste außerhalb 
dieses benannten Zeitraums stattfinden können, ist weiter von den donnerstags veröffent-
lichten Zahlen des Robert-Koch-Institutes für den jeweiligen Landkreis oder die Stadt abhän-
gig. Eine Übersicht von Gemeinden, in denen wir deshalb Präsenzgottesdienste abgesagt 
haben, findet ihr wöchentlich spätestens Freitagabend auf unserer Webseite. Natürlich sind 
auch eure Gemeindevorsteher entsprechend informiert.  
 
Verbunden mit besten Wünschen für ein gesegnetes Osterfest,  
euer 
 


